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Juli 
So. 01.07. 10.00 Uhr P. Thoböll       -AM- 

So. 08.07  10.00  Uhr Prädikant Klütz 

So. 15.07. 10.00 Uhr Prädikant Loch 

So. 22.07. 10.00 Uhr  Prädikant Loch 

So. 29.07. 11.00 Uhr P. Thoböll in Muxall auf dem Hof Steffen 

 

August 
So. 05.08. 10.00 Uhr P. Thoböll 

Mi. 08.08. 08.30 Uhr P. Thoböll, Einschulungsgottesdienst 

Meditation 
 

 

Freitag 

10., August 

20 Uhr 
 

im Gemeindehaus 

mit Pastor Miller 

Kreativkreis 
 

Donnerstag 

12. Juli 

19.30 Uhr 
 

im  

Gemeindehaus 

Monatsandacht 
 

Donnerstag 

7. August 

19.30 Uhr 
 

in der Kirche 

anschl.  

Kirchenvorstandssitzung 

„Meditative Kirchenführungen“   

in der Sommer-Dämmerung 
 

Den Sommertag ausklingen lassen, mitten in der Ernte einen Ruhepunkt finden, sich entdecken und viel-

leicht etwas Göttliches finden.  - Mitten in der Baustelle den Baustellen des Lebens auf der Spur sein. 

Jede abendliche „meditative Kirchenführung“  lädt unter einem eigenen Thema ein, die St. Katharinen-

Kirche, ungewohnte Einzelheiten – und sich selbst mitten drin – neu zu entdecken. Leitmotive: „Farben 

des Glaubens“ – „Neue Räume entdecken“ – „Perlen des Glaubens“  

 

Dazu lade ich Sie ganz herzlich ein. 

Jeweils samstags  

um 21.30 Uhr  

       am 28. Juli und11. August  

Kirch– und Orgelführungen 
 

 

 

 Sonntag, 1. Juli 2012, 11,15 Uhr,  

     Kirchführung mit Horst Perry 

 

 

Sonntag, 15. Juli 2012, 11.15 Uhr,  

    Orgelführung mit Roman Reichel 

    

 Sonntag, 5. August 2012, 11.15 Uhr,  

    Orgelführung mit Roman Reichel 



ON 3Ortsnachrichten

Niederschrift über die Sitzung der Gemein-
devertretung der Gemeinde Probsteierha-
gen vom 06.06.2012

Anwesend:
Vorsitzende/r Frau Margrit Lüneburg 
Mitglieder
Herr Frank Arp, Herr Frank Duffner Abwesend ab TOP 
11.2,  Frau Özlem Erdem-Wulff, Herr Karl-Heinz Fahren-
krog, Herr Jörg Fister, anwesend ab 19:40Uhr, Herr Hart-
mut Frischbier, Herr René Heldt, Herr Ernst Jöhnk, Herr 
Erwin Lemke, Frau Heidemarie Perkams, Herr Jan-Dirk 
Rehder, Herr Wolfram Schlauderbach, Frau Jessica Struß, 
Herr Rolf Timm 
Protokollführer/in
Herr Martin Müller

Abwesend:
Mitglieder
Herr Axel Niebuhr, Herr Klaus Robert Pfeiffer
Beginn: 19:30 Uhr   Ende: 22:10 Uhr
Ort, Raum: 24253 Probsteierhagen, Schloßstr. 16, 
„Schloß Hagen“ -Kaminsaal-

Tagesordnung: 
- öffentliche Sitzung -

TO-Punkt  1: Eröffnung, Begrüßung und Feststellung 
der Beschlussfähigkeit
Die Vorsitzende, Frau Margrit Lüneburg, eröffnet die Sit-
zung um 19:30 Uhr und begrüßt die Anwesenden. Sie stellt 
fest, dass die Einladung form- und fristgerecht erfolgte 
und die Beschlussfähigkeit gegeben ist. Entschuldigt feh-
len Herr Klaus Robert Pfeiffer und Herr Axel Niebuhr.

TO-Punkt  2: Genehmigung der Tagesordnung
Frau Lüneburg bittet um Aufnahme des TOP Bauangele-
genheiten im nichtöffentlichen Teil der Sitzung unter TOP 
12. Der bisherige TOP 12 Bekanntgaben wird zu TOP 13.
Beschluss:
Die Gemeindevertretung stimmt der Ergänzung der Ta-
gesordnung zu.
Stimmberechtigte: 14 
Ja-Stimmen: 14 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 Be-
fangen: 0

TO-Punkt  3: Einwohnerfragestunde
Es liegen keine Wortmeldungen vor.

TO-Punkt  4: Niederschrift der Sitzung der Gemein-
devertretung vom 29.03.2012
Die Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertre-
tung vom 29.03.2012 wird zustimmend zur Kenntnis ge-
nommen.

TO-Punkt  5: Bekanntgabe der in nichtöffentlicher 
Sitzung am 29.03.2012 gefassten Beschlüsse
Frau Lüneburg gibt bekannt, dass die Gemeindevertretung 
beschlossen hat zur Erstellung eines Werbe- und Marke-

tingkonzeptes für das Schloss Hagen die Firma Köhler-
Arp zu beauftragen.
Weiterhin wurde beschlossen, keinen neuen Kooperations-
vertrag mit der Challenge Erlebnisagentur abzuschließen.

TO-Punkt  6: Bekanntgaben und Anfragen
-	 Frau	 Lüneburg	 gibt	 bekannt,	 dass	 der	 Planungs-	 und	

Umweltausschuss auf Amtsebene zum Thema Strom-
trassen getagt hat.

 -	 Die	 Bauarbeiten	 am	 Gehweg	 Alte	 Dorfstraße	 stehen	
unmittelbar vor ihrem Abschluss.

 -	 Am	 24.04.	 hat	 eine	 Einwohnerversammlung	 stattge-
funden. Das Protokoll wurde in den Ortsnachrichten 
bekannt gemacht und kann auf Wunsch bei ihr ange-
fordert werden.

 -	 Frau	Lüneburg	gibt	ihre	Urlaubstermine	bekannt.

TO-Punkt  7: Bericht eines Ausschussvorsitzenden 
(Jugend- und Sozialausschuss)
Frau Perkams berichtet aus dem Jugend- und Sozialaus-
schuss.
1. Für die Zuschüsse für Vereine und Verbände wurden 

Neuregelungen getroffen.
2. Das Thema Betreuungsplätze für U3-Kinder wurden 

beraten. Dieses Thema wird in der heutigen Sitzung 
noch unter TOP 9 behandelt.

3. Das Programm zum diesjährigen Ferienpass steht. Der 
geplante Verkauf und die Termine werden bekannt ge-
geben.

TO-Punkt  8: Beratung und Beschlussfassung über 
das Gartendenkmalpflegerische Zielkonzept „Gut-
spark Herrenhaus Hagen“
Frau Lüneburg weist darauf hin, dass das Zielkonzept 
inhaltlich bereits vorgesellt wurde, und erteilt Herrn Fah-
renkrog das Wort. Herr Fahrenkrog erläutert dass der 
Werkausschuss und Umweltbeirat beteiligt wurden. Zur-
zeit wird ein Ökologisches Begleitkonzept erarbeitet. Die 
Umsetzung des Zielkonzeptes wird voraussichtlich 8-10 
Jahre brauchen um die Kosten entsprechend verteilen zu 
können. Ohne Zuschüsse sei die Umsetzung jedoch kaum 
möglich. Herr Fahrenkrog erläutert noch einmal die we-
sentlichen Inhalte und die Prioritäten der geplanten Maß-
nahmen. Herr Fister gibt zu bedenken, dass das Fällen 
gesunder Bäume gravierende  ökologische Nachteile mit 
sich bringt.
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt die Annahme des 
vorliegenden Gartendenkmal-pflegerischen Zielkonzepts 
„Gutspark Herrenhaus Hagen“.
Stimmberechtigte: 1 
Ja-Stimmen: 14 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 1 Be-
fangen: 0

TO-Punkt  9: Beratung und Beschlussfassung über 
den Antrag zum Ausbau der Betreuungsplätze für U3-
Kinder
Der Förderantrag zur Umgestaltung des Kindergartens zur 
Betreuung der U-3-Kinder muss bis zum 15.06.2012 ge-
stellt werden. Frau Lüneburg erläutert die Sollversorgung 
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im Einzugsbereich. Dazu gehören auch die Gemeinden 
Prasdorf und Passade. Der Bau eines Abstellschuppens 
für Kinderwagen, -sitze usw. ist für die Einrichtung einer 
entsprechenden Gruppe im Kindergarten im Blomeweg 
erforderlich. Den Bau des Schuppens und weitere kleinere 
bauliche Maßnahmen hat das Architekturbüro Maas-Kon-
tor-Petersen& Partner mit ca. 32.000,-€ für 10 Krippen-
plätze beziffert. Die Förderquote beträgt 75% und der Rest 
noch einmal zu 50% so dass ca. 4.000,-€ Kosten von den 
drei Gemeinden Probsteierhagen, Prasdorf und Passade zu 
tragen sind. Der praktische Bedarf an den Plätzen wird 
diskutiert.
Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt den Förderantrag zum 
Ausbau der Betreuungsplätze für die U3-Kinder im Kin-
dergarten Blomeweg wie vorgestellt zu stellen.
Stimmberechtigte: 15 
Ja-Stimmen: 15 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 Be-
fangen: 0

TO-Punkt  10: Verschiedenes
Der Vorsitzende des Finanzausschusses Herr Timm erläu-
tert die aktuelle Haushaltssituation.
Herr Jöhnk gibt bekannt, dass eine Sitzung im Amt zum 
Thema Breitbandversorgung am 27.06. stattfindet. 

  gesehen:

Margrit Lüneburg Martin Müller    Sönke Körber
- Bürgermeisterin - - Protokollführer - - Amtsdirektor -

BEKANNTMACHUNGEN/INFO

Sitzungstermine
Am Donnerstag, dem 5. Juli 2012 findet im Schloss Ha-
gen, Herrenzimmer, eine Sitzung des Gemeindeentwick-
lungsausschuss. Die Sitzung beginnt um 19.30 Uhr.
Der Werkausschuss tagt am Dienstag, dem 10. Juli 2012. 
Die Sitzung beginnt mit einem Ortstermin in der Bahn-
hofstraße und wird anschließend im Schloss Hagen, Her-
renzimmer, fortgesetzt.
Die Sitzungen sind öffentlich. Die Tagesordnung wird 
rechtzeitig im Bekanntmachungskasten gegenüber von 
Elektro-Rethwisch und auf der Internetseite der Gemeinde 
www.probsteierhagen.de bekannt gegeben. 

Wahlhelfer gesucht
Am 26. Mai 2013 finden in Schleswig-Holstein die
Kommunalwahlen und voraussichtlich Mitte September 
2013 die Bundestagswahl statt. Für die Besetzung der 
Wahlvorstände werden schon jetzt Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfer gesucht. Wer Wahlhelfer bei einer, oder viel-
leicht auch bei beiden Wahlen, werden möchte, melde sich 
bitte bei mir, Bürgermeisterin Margrit Lüneburg, unter 
Tel. 04348 – 8916 oder per Mail ortsnachrichten@freenet.
de.
Ich würde mich sehr über viele freiwillige Helfer freuen. 

Korntage 2012
Die diesjährigen Korntage finden in der Zeit vom 21. Juli  
bis zum 19. August 2012 statt. Sie beginnen mit der Eröff-
nung am Samstag, dem 21. Juli in Krummbek und enden 
am Sonntag, 19. August mit der Preisverteilung für die 
Strohfiguren in Bendfeld. 
Während dieser Zeit sind wieder in den Gemeinden die 
neuen Strohfiguren zu bewundern. Auch das Strohfigu-
renteam in Probsteierhagen hat sich wieder Gedanken ge-
macht und Figuren gebaut, die Sie ab 13. Juli am Schloss 
Hagen bewundern können. Seit April ist die Gruppe zwei-
mal die Woche im Einsatz. Ein herzliches Dankeschön an 
Peter Lüneburg, Peter Spiegler, Siegfried Klopsch, Kris-
tiane Göttsch, Klaus Wobith, Sven Hofacker und Angela 
Maaß für ihr Engagement und die viele Arbeit.

Margrit Lüneburg.  

Wichtige Telefonnummern

Polizei:        110
Feuerwehr:  112

Beratung und Unterstützung

Kinderärztlicher Notdienst
                            01805 -119292
“Lautstark”
Ambulanz für Schreibabys
                            0151-16322000

Mütterberatung Kreis Plön
                           04522-743640

Kummertelefon für Kinder 
und Jugendliche:              116111

Ärztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb
 der Praxis-Sprechzeiten: 116117

Giftinformationszentrum-Nord 
Tel. 0551/19240

Wo anrufen bei Vergiftungen?
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Ein schönes Fest: Vogelschiessen 2012 
Gut 140 Kinder haben an dem diesjährigen Vogelschies-
sen teilgenommen. Das Spieleteam um Angelika Schlau-
derbach, Anja Stark, Sabine Kaske, Christine Hoppe 
und Steffi Appel hatte mit vielen Helferinnen und Hel-
fern 25 Spielstationen aufgebaut, jeweils 5 pro Altersklas-
se. Für die älteren Kinder wurde bei den Kyffhäusern im 
Schlosskeller Luftgewehrschiessen angeboten ansonsten, 
gab es friedliche Geschicklichkeitswettkämpfe, sport-
liches und pfiffigen Aufgabenstellungen zu lösen.
Angekommen nach dem Festumzug mit dem Spielmanns-
zug des TV Jahn aus Kiel, gab es Laufkarten, auf den ge-
punktet wurde. Am Ende gewannen:
In den Altersgruppen: 
2-3 Jahre Trudy Hagen-Hurly
  Felix Frühling
4-5 Jahre Eva Frühling
 Philipp Döring
6-7 Jahre Lynn Thies
 Paul Brocks
8-9 Jahre Miriam Voß
 Gene Harmsen
ab 10 Jahre Lia Cramer v. Clausbruch
 Lucas Appel

Die Vogelschießenköniginnen und -könige 2012
 
Stolz präsentieren sich die Königskinder mit dem Zeichen 
der „Regentschaft“, dem goldgelben Vogelschiessen T-
Shirt.

Preisverteilung 

Angelika Schlauderbach scheidet nach 17 Jahren Spiele-
organisation aus und wurde von  BGM Margrit Lüneburg 
mit Dank und einem großen Blumenstrauß verabschiedet.
Fazit:  gute Beteiligung auch der Probsteierhagener, zwar 
kein „Eiswetter“, aber auch so schmeckte das Slusheis von 
Lea und Jule gezapft. Es gab viele leckere selbstgebackene 
Torten und Kuchen, die Gudrun Köpke mit Helga Scher-
ack und Irene Dörk den Gästen anboten.
Viele engagierte Helfer auch in der Versorgungsmeile, 
die Profis Hansi Drews, Hans Zundel, Arno Prehn und 
Stephan Herzog souverän am Grill. Ein großer Erfolg 
wiederum der Strohtobehaufen im Park, wobei man sich 
wundern muss, wie weiträumig Kinder 20 Strohklappen 
verteilen können. Umlagert, wie in jedem Jahr auch der 
Schminktisch von Oana Lembke, die mit ihren Helfe-
rinnen die tollsten  Gesichtsbemalungen schufen, meist 
mit viel Glitzer.

Alle Kinder waren glücklich - und im nächsten Jahr geht 
es weiter!
Danke an alle Helferinnen und Helfer an den Spielstati-
onen, beim Auf- und Abbau und natürlich den Kuchenbä-
ckern. Danke auch an die Gemeinde, und an die, die uns 
mit einer Spende es ermöglichten, das Fest für die Kinder 
so zu gestalten. 
Die Organisation des Gemeindefestes lag  in der Hand des 
SV Probsteierhagen.

Peter Lüneburg

Gottesdienst, Sonntags 10:00 Uhr
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Fahrt zu den Karl-May-Spielen
Liebe Winnetou-Fans,
es ist wieder soweit. Die Gemeinde Probsteierhagen fährt 
zu den Karl-May-Festspielen nach Bad Segeberg.
Wir starten am 11.08.2012, Abfahrt um 18:00Uhr vom 
Dorfplatz in Probsteierhagen.
Kinder bis 14 Jahre können nur in Begleitung eines Er-
wachsenen teilnehmen!
Die Kosten betragen: Erwachsene  25,-- €
 Kinder bis 15 Jahre   13,-- €
 Ferienpassinhaber   11,-- €
Anmeldungen sind ab sofort bei 
Heidemarie Perkams, Schönberger Landstr. 19, Tel.8740 
(AB ist immer an!), möglich.
Mit der Anmeldung ist der Eintrittspreis spätestens nach 1 
Woche zu bezahlen. Die Teilnahme ist erst nach Eingang 
der Zahlung verbindlich.
Bitte sichern Sie sich Ihre Plätze rechtzeitig, da die Teil-
nehmerzahl begrenzt ist. 

Heidemarie Perkams
- Jugend- und Sozialausschuss -

Strohfiguren sind fertig.
Auch in diesem Jahr hat sich wieder eine starke Gruppe 
zur Gestaltung des Probsteierhagener Strohfigurenbei-
trages zusammengefunden. Die „alten Hasen“  Siegfried 
Klopsch, Peter Spiegler, Klaus Wobith, Kristiane Göttsch 
und Peter Lüneburg verstärkten sich  mit Angela Maaß 
und Sven Hofacker. Wer einmal in der Produktionsstät-
te in der Pfeifferhalle in der Dorfstrasse reingeschaut hat, 
weiß natürlich wie das Ergebnis aussieht und was sich die 
Gruppe hat einfallen lassen. Eines sei schon mal verra-
ten: es wurde jede Menge Stroh, gestiftet von Familie Voß 
aus Bokholt, verarbeitet, die Präsentation erfolgt an einem 
neuen Standort und  es wird ein wenig gruselig.
Wir freuen uns auf jeden Fall auf die Probsteier Korntage, 
die am 21. Juli in Krummbek eröffnet werden und wün-
schen allen Besuchern schon heute gute Eindrücke von 
den vielen Strohfiguren in der Probstei. 

Für das Strohfigurenteam,
Peter Lüneburg

Ortsverein Probsteierhagen

Blutspende
Karin Wiesert hat schon 100 Mal Blut gespendet:

Das Blutspendeteam gratuliert K. Wiesert zur 100. Spende

„Ich bin gesund und möchte anderen Leuten helfen“, er-
klärte Karin Wiesert. Für sie ist dieser Hilfsdienst selbst-
verständlich.“ Ich kann ja auch selbst in die Situation 
kommen und dann brauche ich auch Blut“. Schon vor ihrer 
Heirat ging sie zur Spende, später mit ihrem Mann Gerd. 
Sie waren beide früher sehr aktiv in der Feuerwehr. ha-
ben dabei gesehen, dass Blut sehr oft gebraucht wurde. 
Ein Grund, sie für diese besondere Leistung mit einem 
dick gefüllten Präsentkorb zu ehren. Mit ihr freut sich das 
Team vom Ortsverein. 
Insgesamt kamen 60 Spendenwillige zum Aderlass, davon 
3 Erstspender, die mit einem kleinen Präsent belohnt wur-
den.
Frau Carola Kaupert aus Probsteierhagen spendete an die-
sem Tag zum 25. Mal Blut. Sie konnte sich über ein Buch-
geschenk freuen. Wir sagen allen Spendern herzlichen 
Dank!

C. Kaupert erhält ein Buchgeschenk, überreicht durch  
D. Hille
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Und noch ein Eintrag für den Kalender:
Der nächste Blutspendetermin wird wieder in Probstei-
erhagen stattfinden, Termin ist Mittwoch, der 13. August 
2012 im Gemeindehaus der Kirche in der üblichen Zeit 
von 16.00 Uhr bis 19.30 Uhr.
Halbtagesfahrt:
Bitte schon einmal vormerken:
Am 12. September 2012 ist unsere Halbtagestour nach 
Hamburg in den Dahliengarten geplant. Anschließend soll 
es nach Wedel gehen, wo wir im Obstparadies mit Hof-
Café eine gemütliche Kaffeestunde mit Blick auf die Elbe 
genießen können. In den nächsten ON werden weitere In-
fos und Abfahrtzeit bekanntgegeben.

D. Hille/ B. Ullrich

DRK-Fahrradtour  „Potsdam - Berlin“     
Ì     10.06. – 15.06.2012
Wieder einmal konnten wir eine Fahrradtour erfolgreich 
durchführen, die uns in diesem Jahr nach Potsdam und 
Berlin führte.
Mit vollem Bus fuhren wir in Richtung Potsdam. Nach 
der obligatorischen Frühstückspause mit frischen Bröt-
chen, Kaffee und Sekt auf einer Raststätte, brachte ein 
kleines Quiz über unsere bevorstehende Tour die kleinen 
grauen Zellen in Schwung. So gegen 13.00 Uhr erreichten 
wir Gatow, wo wir dann unsere erste Radetappe bis zum 
Hotel in der Potsdamer Altstadt begannen. Immer entlang 
der Havel, vorbei an idyllisch gelegenen Wochenendhäu-
sern und wunderschönen Blicken auf Havel und Wannsee, 
kamen wir nach Sacrow, wo wir uns die Heilandskirche, 
die zu DDR-Zeiten total durch die Mauer abgeschnitten 
war, ansahen. 
Über schöne Radwege erreichten wir, nach einem Stopp in 
einer Meierei-Brauerei, vorbei an Schloss Cecilienhof und 
Marmorpalais, unser Hotel. Belegen der Zimmer, auspa-
cken der Koffer und fertigmachen zum Abendessen.
Das Essen war sehr schmackhaft, jedoch etwas „sehr 
übersichtlich“. Doch das hat sich dann nach  einem Hin-
weis an den Koch in den nächsten Tagen zum Positiven 
geändert. Ein kleiner Bummel durch die Straßen der Alt-
stadt rundete diesen ersten Tag ab.
Sonnenschein begrüßte uns am nächsten Morgen, also 
Frühstücken und dann rauf auf’s Rad, das uns heute um 
den Templiner- und den Schwielowsee bringen sollte. Da 
konnten wir sehen, was sich im Laufe der letzten Jahre so 
getan hat. Tolle noble Villen, Glaspaläste nur vom Feinsten 
und riesige Tagungshotels. Dafür musste dann schon ein-
mal der Fahrradweg weichen und verlegt werden, denn die 
Grundstücke gehen natürlich bis ans Wasser. Aber auch 
historische Gebäude waren wieder wundervoll hergerich-
tet worden. 
Danach ging es über gewässernahe Radwege, die z. T. 
auch richtige „Sturzacker“ waren, über Ferch nach Ca-
puth. Die dortige Fähre hatte es einigen so angetan, dass 
sie diese sogar zwei Mal benutzten. Schlossanlage und 
Kirche besichtigen, Kaffeepause machen und dann lang-
sam und gemütlich zurück nach Potsdam. 
Nach dem Abendessen, dieses Mal reichhaltiger, erwartete 
uns eine Stadtführerin zu einem Altstadtrundgang. Viele 

Erklärungen, Hinweise auf Entstehung und Geschich-
te, z.B. Stadtentwicklung, Brandenburger- und Jägertor,  
Stadtkanal, die „Langen Kerls“, usw., wurden uns in lo-
ckerer Form von ihr vermittelt. Dieser harmonische Rund-
gang endete im Holländischen Viertel, von wo aus jeder 
zum Hotel zurück bummelte. 

Nach Regen in der Nacht bescherte uns der Morgen wie-
der Sonnenschein. Das war uns natürlich sehr genehm, da 
wir heute Potsdam und seine Sehenswürdigkeiten erkun-
den wollten. Nachdem Schloss Sanssouci mit Park, Neues 
Palais, Teehaus und Rosengarten besichtigt worden waren, 
ging es über Krongut Bornstedt, die russische Kolonie 
Alexandrowka und dem Aussichtspunkt Belvedere zur 
Glienicker Brücke. 

Das ist wohl die bekannteste Brücke in Potsdam, weil hier 
zur Zeit des kalten Krieges Agenten beider Seiten ausge-
tauscht wurden. Durch den Babelsberger Park (das Ba-
belsberger Schloss ist in einem sehr schlechten Zustand 
und sucht noch Sponsoren), mit einem Abstecher zur Ni-
kolai-Kirche und Neubau des Landtages, erreichten wir 
dann wieder unser Hotel.
Den südlichen Mauerradweg bis Schönefeld hatten wir uns 
für den nächsten Tag vorgenommen. Fast immer dem Ver-
lauf der ehemaligen Mauer folgend, wurden wir an aufge-
stellten Stelen immer wieder an das Schicksal der Mauer-
flüchtlinge erinnert, die dort ihr Leben für ihre Freiheit 
ließen. Vorbei am ehemaligen Kontrollpunkt Dreilinden, 
Teltow und Gropiusstadt erreichten wir Schönefeld, wo 
wir unsere Räder für die Nacht unterstellen konnten. Mit 
dem Bus fuhren wir zurück nach Potsdam. Der Abend 
war dann natürlich ganz dem Fußball gewidmet, weil ja 
unsere deutsche Mannschaft spielte. Da sie gewann, waren 
alle zufrieden.
Am nächsten Morgen brachte uns der Bus wieder nach 
Schönefeld, wo uns zwei Radführer (City Guides) erwar-
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teten. Aufgeteilt in zwei Gruppen wagten wir uns in das 
Abenteuer „Innerstädtischer Mauerradweg“ durch die In-
nenstadt von Berlin, wo der Verlauf der Mauer in vielen 
Abschnitten durch eine Doppelreihe Pflastersteine gekenn-
zeichnet ist. Vorbei an markanten Punkten der deutsch-
deutschen Geschichte, Reste der Mauer, Wachtürme, 
Gedenkstätten, geteilte Friedhöfe, dann Potsdamer Platz, 
Brandenburger Tor, Reichstag und Regierungsviertel wei-
ter bis zur Bernauer Straße. Bei den Stopps erhielten wir 
viele Erklärungen zur Mauer, deren Entstehung und Ent-
wicklung bis zur heutigen Situation. 

Bei dem dichten Verkehr musste man schon sehr aufpas-
sen, aber wir haben alles, trotz einiger brenzlichen Situati-
onen, gut und relativ heil überstanden. Nach Erreichen 
unseres Zieles am Jahn-Stadion haben wir dann unsere 
Räder verladen und sind erleichtert und auch nachdenklich 
zurück ins Hotel gefahren.
Am Rückreisetag führte uns unsere Route durch das schö-
ne Havelland. Da wir gut in der Zeit waren, machten wir 
noch einen geplanten Abstecher nach Lübz. Das war ein 
„Muss“, denn im letzten Jahr hatten wir für die Damen 
„Rotkäppchen Sekt“, dieses Mal für die Herren „Lübzer 
Bier“, also immer schön ausgewogen. Wir haben dann die 
Brauerei bei einer Führung besichtigt, anschließend einige 
Produkte probiert und überwiegend als positiv bewertet. 
Nun ging es aber endgültig nach Hause, wo wir schon mit 
einem kleinen Abschiedstrunk erwartet wurden. Mit dem 
Ausladen der Räder war dann auch die diesjährige Tour 
schon wieder zu Ende, auf der wir viel Schönes, aber auch 
Nachdenkliches erlebt und gesehen haben.
Die Planung für die Radtour 2013 ist angelaufen. Weitere 
Informationen in den nächsten ON. 

Karl Storm

Neues aus unserer Kita.:
Ein bewegter Frühling geht nahtlos in die sogenannte 
„Sommerzeit“ über-  das Wetter war erstaunlicherweise 
gnädig genug mit uns, dass wir alle außerordentlichen Ak-
tionen gut ausführen konnten:
Im Mai konnten unsere „Maxis“ jeweils 3x in die Schule 
schnuppern und die ersten Eindrücke von Räumen, Per-
sonen und Möglichkeiten sammeln. Bei diesen Besuchen 
waren zum ersten Mal auch die anderen Maxis aus den 
umliegenden Kitas. dabei, so dass sich alle Kinder  gleich 
besser kennen lernen konnten. Für die meisten Kinder war 
aber das Busfahren das Aufregendste bei diesen Schulbe-
suchen. Ob sich das wohl bald ändert?

Ende Mai übernachteten die Maxis auf dem Ponyhof in 
Prasdorf, wo es für alle Beteiligten (Mensch und Tier) viel 
Spaß bei viel Bewegung gab.-
Zu unserem Tag der Offenen Tür fanden trotz Kieler Wo-
che wieder ganz viele Familien den Weg zu uns und spen-
deten bei der beliebten Cafeteria eine Summe von insge-
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samt 346,94 €- der Verwendungszweck wird von uns spä-
ter noch bekannt gegeben. An dieser Stelle möchten wir 
uns ganz herzlich für die fleißigen Helferinnen und Helfer 
bedanken! Zu unserem Spielthema „Alte Spiele“ konnte 
im Steckenpferdparcours galoppiert werden, in der Sand-
kiste nach Schätzen gegraben werden, Gummitwist und 
Schwenkeltau gesprungen werden, Kreisel gebastelt wer-
den; auch Schnitzer und Dosenwerfer hatten ihren Spaß! 

Erst als Petrus kurz vor Schluss seine Schleusen doch 
noch öffnete, räumten wir alle gemeinsam auf und ließen 
einen schönen Nachmittag entspannt ausklingen.-
Unser Abschlussfest für die Maxis fand bei Grillwürst-
chen, Brötchen und Gemüsespiessen auf der Parkwiese 
statt. Nach dem Essen wurden die Spiel-und Liederwün-
sche der Kinder gespielt und gesungen und danach erhiel-
ten die Maxis im Beisein ihrer Eltern endlich ihrer heiß 
ersehnten Schultüten. Wir wünschen allen Maxis einen 
tollen Start in ihre Schulzeit!-
Eine Frage zum Schluß: wir haben eine gut funktionieren-
de Heimorgel aus Platzgründen gegen eine kleine Knut-
spende abzugeben. Wer möchte sie gerne haben? Interes-
senten können sich in unser Kita. melden.-
Wir wünschen allen Kindern und Eltern bei jedem Wetter 
eine schöne, erholsame Ferienzeit und freuen uns auf das 
nächste Kindergartenjahr ab August!
Ihr Kita.team

i.A. Gaby Steinführer
22.06.2012

Halbtagesfahrt am 07. Juli 2012 nach Gut 
Görtz bei Heringsdorf in Holstein
Pünktlich um 12.30 Uhr starteten wir von Probsteierhagen 
in Richtung Görtz. Mit vollem Bus und ein bisschen Nie-
selregen ging ś los - der Sonne entgegen und so war es 
dann auch. Unser positives Denken hat geholfen. Durch 

die Natur über Oldenburg bis Görtz gab ś kleine Überra-
schungen im Bus und die Stimmung konnte besser nicht 
sein, begleitet mit tollen Geprächen. In Görtz angekom-
men wurden wir schon von der Chefin erwartet. Zuerst 
ging es dann zu dem Kuchenbüffet aus der eigenen Back-
stube, so viel Auswahl hatten wir nicht erwartet. Kuchen 
und Kaffee satt. Nebenbei wurden wir durch einen kleinen 
Einführungsvortrag vorbereitet über das was uns hier er-
wartete. 
Jetzt hatte jeder von uns eine Zeit zu eigenen Verfügung, 
d. h. jeder konnte sich über Kunsthandwerk, Wohnkultur 
und viele Produkte informieren. Die Vielfältigkeit war ge-
geben. Es war für jeden etwas da. Ein paar schöne Ohr-
ringe, eine tolle Bluse oder ein schönes Tuch wurden zur 
Freude der Verkäufer und Hersteller gekauft. Der Hofla-
den gab auch vieles her - ob Leberwurst, selbstgebackenes 
Brot oder Käse. Für jeden Geschmack etwas. Der NDR 
begleitete uns bei den Besichtigungen und Ruhepausen 
auf den Bänken unter den Bäumen auf dem Gutsgelände.
Um 17.00 Uhr ging es in Richtung Heimat durch die Hol-
steinische Schweiz. Bevor jedoch der Bus losfuhr, hörten 
wir Lolitas Lied - der Gondoliere - dargestellt von Wal-
traut und alle sangen mit. Die Stimmung war toll. Wir 
fuhren dann bis zum Eutiner Schloss und auf dem Park-
platz gab es Abendbrot am Bus. Selbstgebackene Brötchen 
(herzlichen Dank Gertrud), gefüllte Frikadellen und Brot 
mit Käse und Wurst - auch die guten Getränke haben nicht 
gefehlt. 
Es konnte besser nicht sein und jetzt nach Hause. Wir 
haben alles genossen und hiermit bedanke ich mich bei 
allen, die so schön mitgemacht haben und ich hoffe, ihr 
hattet alle viel Spaß.

Eure Waltraut

Hinweise an alle Mitglieder:
Sommerferien vom 25. Juni - 04. August 2012 
Nach den Ferien beginnen wir wieder am:16. August 2012 
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In der Ferienzeit treffen wir uns am:  
05. Juli 2012 um 16.30 Uhr am Dorfplatz und fahren 
privat zum Grillen nach Schönberg in den Kälberstall

am: 02. August 2012 am Dorfplatz Halbtagesfahrt 
„Fahrt ins Blaue“ - Ziel wird noch bekannt gegeben.
 
Bitte wie immer beachten: Die Haftung bei allen 
Fahrten und Veranstaltungen von Seiten der AWO ist 
ausgeschlossen.
 
Eine schöne Sommerzeit und bleibt schön gesund.

Eure Waltraut
 

Einladung zur  
„Probsteier Strohfigurenfahrt“

am Montag, den 23. Juli 2012
Abfahrtzeit um 13.00 Uhr am Dorfplatz
Kostenbeitrag 5,-€ für Mitglieder und 10,-€ für Gäste be-
inhaltet Fahrt und Kaffeegedeck.
Anmeldung bitte bis zum 18. Juli 2012    
bei Irmgard Ulber Tel.: 04348 / 7863
Bei allen Fahrten und Veranstaltungen ist die Haftung von 
Seiten des Sozialverbandes ausgeschlossen.
Die Teilnehmer an den Fahrten und Veranstaltungen ge-
schieht auf eigenes Risiko.

Der Vorstand

Der Ortsverband Probsteierhagen lädt ein 
zum „Bingo-Spaß am Nachmittag“

am Montag,  
den 06. August 2012
um 14.30 Uhr
im Kirchengemeindehaus

Teilnehmen kann jeder Erwachsene. Es gibt tolle Preise 
zu gewinnen!
Kostenbeitrag 5,-€ für Mitglieder und 6,-€ für Gäste bein-
haltet das Startgeld und ein Kaffeegedeck.
Anmeldung bitte bis zum 30. Juli 2012  bei Erika Schmidt 
Tel.: 04348 / 1721 oder
Dorothee Hille Tel.: 04348 / 207

Der Vorstand

 

Jugendvereinsmeisterschaften 2012
Am 17. Juni fanden die Jugendvereinsmeisterschaften 
2012 auf unserer Tennisanlage am Trensahl statt. Von den 
fast 40 Kindern und Jugendlichen, die im Verein Tennis 
spielen, hatten sich 14 zur Teilnahme an den Vereinsmei-
sterschaften angemeldet. Da die Anzahl nicht so groß war, 
konnten die Spiele am Sonntag ausgetragen werden.
Die Gruppen wurden möglichst nach den Altersklassen 
(AK) aufgeteilt. 
So kam es zu folgenden Ergebnissen:

Mädchen AK V
1. Anna Varga

Jungen AK V 
1. Cedrick Stark 
2. Pelle Ziesenitz 
 
Jungen AK IVa 
1. Patrice Burmeister 
2. Lutz Schlake 
 
Jungen AK IV 
1. Bosse Ziesenitz 
2. Mats-Ole Haß 
3. Jan Brümmer
Mädchen AK IVa 
1. Esther Dickmann 
2. Lea-Katharina Geest-Hansen 
 
Mädchen AK III 
1. Mirja Zindler
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Jungen AK III 
1. Malte Sinjen
2. Sven Dickmann
3. Paul Kay

Es dauerte doch über 5 Stunden, bis alle Spiele (bei den 
jüngeren Teilnehmern auch Mehrkampf) ausgetragen  
waren und die Vereinsmeister fest standen. Man konn-
te sehen, dass einige Kinder seit dem letzten Jahr vieles 
dazu gelernt haben. So kam es zu spannenden Spielen und  
engen Ergebnissen. Auch das Wetter spielte mit.  
Die Spiele wurden nur durch eine kurze Mittagspause un-
terbrochen.
Der Vorsitzende Konrad Gromke bedankte sich in einem 
kurzen Grußwort bei den Eltern (und Großeltern), die den 
ganzen Tag auf der Anlage verweilten und den Spielen 
zuschauten. Einen derartigen Zuspruch bei den Zuschau-
ern hatten die Jugendvereinsmeisterschaften bisher noch 
nicht erlebt. Ein großer Dank ging auch an die Jugend-
warte Martina Knorre und Jürgen Zander und an die Mi-
torganisatorinnen Rosemarie Gromke, Rita Grünberg und 
Brunhilde Zander, die die Vereinsmeisterschaften vorbe-
reitet hatten und die Spiele leiteten. Es war eine gelungene 
Veranstaltung.

Den vielen Zuschauern wurde es nie langweilig, zumal es 
auch genügend Kaffee und Kuchen und andere „Lecke-
reien“ gab, die mitgebracht wurden.

Die Vereinsmeister 2012 stellten sich mit den Urkunden, 
den Pokalen und neuen T-Shirts des TC Hagen dem Foto-
grafen.

Fahrradtour
Die diesjährige Fahrradtour des TC Hagen findet am 
Sonntag, dem 22. Juli, statt. Die Fahrt beginnt um 10.30 
Uhr von Brunhilde und Jürgen Zander (Wittenberger Pas-
sau) aus und endet auch hier mit einem gemütlichen Aus-
klang. Weitere Informationen und die Möglichkeit, sich 
in die Teilnehmerliste einzutragen, finden Mitglieder im 
Vereinsheim.

Ferienmaßnahmen 2012 des TC Hagen
Tennis-Schnuppertag
Mittwoch, 04. Juli, 10.00 – 12.00 Uhr
Speedminton
Mittwoch, den 11. Juli, 16.00 – 18.00 Uhr ab 8 Jahren
Anmeldung: TCH@hannappel.info oder Tel.: 0160 
96637504
Tennis-Ferien-Camp und mehr
Montag, 23. bis Freitag, 27. Juli, 10.00 – 12.00 Uhr ab 6 
Jahren. Anmeldung: Martina Knorre, Tel.: 04348/912607 
oder Martina.Knorre@gmx.de. Wir spielen Tennis, bie-
ten aber auch andere Sportarten und Spiele an. 

Vereinsmitglieder können auch ohne Ferienpass an den 
Veranstaltungen teilnehmen.

Vereinsmeisterschaften der Erwachsenen
Für die Vereinsmeisterschaften 2012 wurden folgende Ter-
mine festgelegt: Einzel am 11. und 12. August, Doppel 
und Mixed am 18. und 19. August. Aus diesem Grun-
de wurde das Punktspiel der Herren 60 gegen den SV 
Tungendorf bereits vom 19. August auf den 04. August, 
14.00 Uhr, vorverlegt; das Punktspiel vom 12. August ge-
gen den TC Faldera soll noch verlegt werden. Die Aus-
schreibungsunterlagen für die Teilnahme liegen rechtzei-
tig im Vereinsheim aus. 

Konrad Gromke
1. Vorsitzender

B-Jugend der SG Pr’hagen-Schönkirchen 
Kreismeister
Mit 60 Punkten aus 21 Spielen und einem Torverhältnis 
von 125: 16 darf man wohl sagen, dass wir souverän Mei-
ster in der Kreisliga geworden sind. 
Obwohl wir mit einem 0 : 1 gegen Eidertal/Molfsee und 
einem 3 : 1 gegen Team Büdelsdorf eine wirklich gute Re-
legation gespielt haben, sind wir mit viel Pech durch das 
1 : 1 von Eidertal/Molfsee in der letzten Nachspielminute 
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bei Team Büdelsdorf leider nicht in die Verbandsliga auf-
gestiegen.
Abgesehen vom Meistertitel haben wir wohl eine bayrische 
Saison erwischt, da uns auch beim Pokalfinale der Fuss-
ballgott nicht unbedingt zur Seite stand. 

B-Jugend-Kreismeister mit Trainer Udo Blaas und Spon-
sor Christian Gramann (Bildmitte), 

Der Inhaber der „Holsten Apotheke“ in Schönkirchen un-
terstützt unser Team seit nunmehr fünf Jahren und wird 
seine Förderung auch in der kommenden Saison fortset-
zen. Nicht nur ich, sondern auch mein Co-Trainer Bernd 
Kuß wird seine Tätigkeit einstellen.
Die Mannschaft wird von Thorsten Feierabend übernom-
men.

Udo Blaas

E-Mädchen Kreismeister
Mächtig stolz waren die Mädchen der E-Juniorinnen, als 
sie auf der Sportanlage in Tökendorf  den Pokal in Emp-
fang nahmen.
 

Die junge SG Probstei  aus Dobersdorfer SV, SV Probstei-
erhagen und bei den Mädchen dem TSV Barsbek entwi-
ckelt sich prächtig. Mannschaften mit vielen Mädchen 
tummeln sich auf den Sportanlagen der SG Probstei Spiel-
stätten.
So haben sich auch die E-Mädchen zusammengefunden, 
eine junge motivierte Truppe unter dem Trainerteam  Dar-
leen Debus und Daniel Schwerdt und den Betreuern Mi-
chael Brandt und Ronni Stark, die es jetzt aufs Treppchen 
schafften.
Klasse Leistung Mädels!

Sonnige Zeiten für Sportvereine!
So war der Titel des Wettbewerbs, den die Firma MAGE 
Solar AG  bundesweit ausschrieb und Vereine mit Jugend-
fußballabteilung aufrief eine kreative Bewerbung einzu-
reichen.  Das haben wir gemacht, mit Texten und Bildern 
und jetzt die  Mitteilung erhalten: „wir bauen Ihnen eine 
Photovoltaikanlage auf ihr Sportheim“.

Die 5KWp Anlage soll schon in drei Wochen montiert sein 
und dann den Strom für die Sportanlage am Trensahl  
wertmäßig komplett liefern! Sonnige Zeiten also für den 
SVP!

Statt Saisonabschluss, „Neue Saison-
Begrüßungsfest“ am 12. August.
Weil zum Abschluss der Saison sich viele Termine über-
schneiden, hat sich die Jugendfußballabteilung um Car-
mine Ferraro entschlossen, in diesem Jahr ein Saisonstart-
fest zu organisieren. Mit Hüpfburg für die kleinen, Fuß-
ballgolf,  Human-Kickeranlage, Spielen, Grill, Kaffee und 
Kuchen und natürlich einer Rückschau auf die letzte Sai-
son und der Vorausschau auf die neue Spielzeit mit vielen 
Informationen.

Peter Lüneburg 

Gute und sehr erfolgreiche Saison der  
SG Probstei!
Wir können berichten, dass wir sehr guten Zulauf in der 
G-Jgd. Haben, unseren Kleinsten, dass die F-Jgd. eine der 
stärksten Mannschaften im Kreis Plön war und sich aus 
dieser Mannschaft wieder vier Spieler in die Kreisaus-
wahl des Jahrgangs 2003 gespielt haben. Die E2 Jgd. er-
spielte sich einen 9 Platz in der Leistungsstaffel, als junger 
Jahrgang ein beachtlicher Erfolg, aus dem die Spieler um 
die Trainer D. Schwerdt, A. Ziesenitz sowie R. Stark für 
die neue Saison sehr viel positives mit genommen haben 
um dann mit dem Quäntchen Glück ganz oben anklopfen 
wollen. Die E1 Jgd. war wieder sehr erfolgreich, nachdem 
man sich in der Halle ja aufgrund des schlechteren Torver-
hältnisses gegenüber der SG Aschberg/Dersau/ Kalübbe 
mit dem hervorragenden zweiten Platz anfreunden muss-
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te, ereilte dieses Ereignis uns auch in Freiluftsaison ledig-
lich mit einer einzigen Niederlage konnten wir uns auch 
hier „nur“ über den zweiten Platz freuen, was uns aber 
für die neue Saison dann auf dem größeren D-Jgd. Feld 
hoffen lässt. Hier wäre auch noch mal zu erwähnen die 
Teilnahme dreier Spieler aus der E1.-Jgd. die für den Kreis 
Plön an den Landesmeisterschaften in Schönberg teilneh-
men durften und dort ein hervorragendes Turnier spielten 
( die Kreisauswahl Plön blieb im gesamten Turnier als ein-
zige Mannschaft ungeschlagen musste sich aber aufgrund 
der Vielzahl an erspielten unentschieden mit dem achten 
Platz begnügen)  was mit einer weiteren Einladung zum 
Stützpunkt belohnt wurde. Die Spieler waren Luca Escala, 
Fabio Ferraro und Jonas Struve. Den dreien wie auch al-
len anderen wünschen wir natürlich weiterhin viel Erfolg, 
Gesundheit und natürlich Spaß am Fußballsport. Das erste 
Mal reisten in diesem Jahr alle Kinder der SG Probstei 
aus Probsteierhagen, Dobersdorf und Barsbek ins Zeltla-
ger Selk, insgesamt 75 Personen. 
Ein Dank geht an alle Trainer, Betreuer und natürlich die 
Eltern, die das ganze Vorhaben Jugendfußball hier unter-
stützen.

Carmine Ferraro 
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Vor 11 Jahren wurde es zum Umbau des MarktTreffs er-
forderlich, einen Ahorn zu verpflanzen, der sich in einem 
Betonring befand. Der Baum erhielt auf dem Schulgrund-
stück einen neuen Standort und hat sich hier gut erholt. 
Zusammen mit dem neu aufgestellten „Insektenhotel“ und 
dem Weidentunnel ist es eine schöne Einheit geworden. 

Vor 18 Jahren wurde die „Betreute Grundschule“ an der 
DGS Probsteierhagen begründet. Damals übernahmen 
Frau Schwarzkopf und Frau Fister die Betreuung der Kin-
der. Vor 5 Jahren wurde aus der „beteuten Grundschule“ 
die „Offene Ganztagsschule“. Karen Fister war bis zum 
Schuljahresende in der Betreuung im Einsatz. In einer 
kleinen Feierstunden bedankten sich Schulverbandsvorste-
her Konrad Gromke, Schulleiterin Margret Hügel und die 
Mitarbeiterinnen für die langjährige und stets gute Zu-
sammenarbeit. 

Konrad Gromke

Auszeichnung als Zukunftsschule.sh
Im April 2012 bewarb sich die Dörfergemeinschaftsschule 
zum ersten Mal um die Zertifizierung als Zukunftsschule. 
Mit den Projekten „Zahnprophylaxe“ der Klasse 1c (Klas-
senlehrerin Frau Thurau-Herkens) sowie „Insektenhotel“ 
der Klasse 4b (Klassenlehrerin Frau Steffen-Rathjen) wur-
de dieses Ziel erreicht. 
Am 13.06.2012 fand in der Sparkassenakademie in Kiel/
Kronshagen die Auszeichnungsveranstaltung statt. Neben 
einer Urkunde erhielt die Schule ein Schild, dass nun am   
Haupteingang auf die neue Zukunftsschule in Probsteier-
hagen hinweist.

I. Brümmer

Schölers leest Platt 2011/12 - 
Regionalentscheid am 9. Mai 2012  
in Süsel
Beim Regionalentscheid in Süsel musste Stina Ott (5b) ge-
gen eine starke Konkurrenz antreten. Sie war die jüngste 
Teilnehmerin in der Altersgruppe 5. – 7. Klasse und er-
reichte einen 4. Platz.
Dazu gratuliert die Schule Stina ganz herzlich.
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Bedanken möchten wir uns bei allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern des Vorlesewettbewerbs „Schölers leest 
Platt“ und wir hoffen, dass auch bei der nächsten Runde 
im Herbst 2013 wieder viele interessierte Schülerinnen 
und Schüler am Wettbewerb teilnehmen werden.

Abitur 2012
In diesem Jahr beendeten die folgenden 77 Abiturien-
tinnen und Abiturienten erfolgreich ihre Schullaufbahn an 
der Heinrich-Heine-Schule mit dem Bestehen des Abiturs:
Anila Alvi, Alexander Bauer, Nathan Becker, Timo Beiß-
ner, Maximilian Bohlen, Pia Breitenfeldt, Friederike Bur-
mann, Jörn Butenschön, Tanja von Bülow, Greta Cord-
ts, Peer Döring, Marvin Elz, Anna-Maria Erbe, Levke 
Ewald, Derk Frerichs, Marina Freund, Tobias Gartmann, 
Christian Gnauck, Johannes Göser, Isabelle Grewin, Lisa 
Grossmann, Hauke Hadenfeldt, Tade Hansen, Swant-
je Hein, Lennart Heydrich, Rasmus Hohmann, Kerstin 
Jensen, Sina Jungclaus, Daniel Kähler, Catharina Kämp-
fer, Jorrit Kiefer, Anna Klaudat, Jonas Klose, Alexander 
Kopp, Karolin Kopplin, Hannes Krause, Jesse Kruse, Ca-
rolin Kuhlmann, Josephine Lassen, Anissa Lebsir, Marle-
ne Lenke, Malin Litwinski, Lisa Lohmann, Carsten Lo-
renzen, Kira Meckelburg, Mewes Muhs, Gianluca Nastro, 
Siavash Olumi, Niklas Petersen, Lara Rammig, Maximi-
lian Rasch, Lea Rebensburg, Benjamin Rixen, Hannah 
Rosenkranz, Julia Rottes, Irmel Elisabeth Röper, Mareike 
Röpstorff, Yannick Rudolph, Torben Rutz, Felix Sacher, 
Lars-Patrick Schmill, Sophia-Marie Schnoor, Joana Segin, 
Justus Staupe, Kristin Stüwer, Jonna-Pamina Teerling, 
Christoph Teickner, Yannik Teickner, Johannes Toschke, 
Jule Visbeck, Lukas Voigt, Vivien Völz, Angelina Weiß, 
Torben Wenzel, Tim Wiesert, Jonathan Wilby, Nils Wilke

Schuljahresbeginn
Wie sich die ersten Schultage im neuen Schuljahr gestal-
ten, ist derzeit noch nicht genau absehbar. Da unser bis-
heriger Schulleiter Herr Gruitrooy in den Ruhestand geht 
und die Schule eine neue Schulleitung bekommen wird, ist 
zu erwarten, dass am ersten Schultag eine entsprechende 
Einführung durch das Ministerium stattfindet. Welche 
Klassen dann zu welcher Stunde kommen werden, kündi-
gen wir noch rechtzeitig an und veröffentlichen dies auch 
auf der Homepage der Schule (www.heinegymnasium.de).

A. Paulsen

Einsätze im Juni: 
- keine nennenswerten Einsätze !  
 

Alarmübung mit der FF Tökendorf  
am 11. Juni:
Am 11. Juni gab es um ca 19 Uhr   einen Alarm für FF 
Probsteierhagen.  Dieses Mal hieß die Alarmierung tech-
nische Hilfe in Jasdorf.
Jasdorf gehört zur Gemeinde Dobersdorf und befindet 
sich am äußersten Rand des Gemeindegebiets.  Hier hatte 
es auf einem abseits gelegenen  Hof einen Brand gege-
ben, in  dessen Verlauf ein PKW in die Frontladergabel 
eines Treckers gefahren war.  Der Fahrer wurde dabei ein-
geklemmt.  Die FF Tökendorf alarmierte  zusätzlich zu 
Probsteierhagen noch die FF Schlesen, die örtlich gesehen 
am nächsten zum Einsatzort liegt.  Die FF Tökendorf und 
FF Schlesen kümmerten sich um die Wasserversorgung 
zum Einsatzort, während wir mit der technischen Hilfe 
und der Rettung des Fahrers beschäftigt waren.  Der Ein-
satzort lag ca 1 km vom  der nächsten offenen Wasserstel-
le entfernt. Es musste also zunächst eine Wasserversor-
gung aufgebaut werden , wobei eine Tragkraftspritze auf 
halben Weg zwischengeschaltet wurde.  Das ganze nennt 
man Wasserversorgung auf langer Wegstrecke und muss 
immer mal  wieder geübt werden.  Auch bei uns in der 
Gemeinde gibt es  abseits gelegene Gehöfte , die nur so 
mit einer Löschwasservorgung zu erreichen sind.
Wir von der FF Probsteierhagen kümmerten uns um die 
eingeklemmte Person. Zunächst musste das Fahrzeug  
mittels Seilwinde und Hölzer gegen Abrutschen gesichert 
werden.  Erst dann konnte der Angriffstrupp auf Anwei-
ßung des Notarztes und des Gruppenführers mit der 
Schaffung einer Öffnung zum Retten der Person begon- 



ON 15Ortsnachrichten

nen werden. Ein schwieriges Unterfangen, wie auf den 
Bildern zu sehen ist, denn der Fahrer konnte in diesem 
Fall nur über die hintere Sitzbank seitlich aus dem Fahr-
zeug geholt werden. Nach ca 45 Minuten war die Aufgabe 
abgearbeitet, auch die Feuerwehren Schlesen und Töken-
dorf hatten den Brand unter Kontrolle.  Hartmut Rottke, 
neuer Wehrführer in Tökendorf, hatte sich diese Übung 
ausgedacht.  Sie diente nicht nur zum Kennenlernen der 
Feuerwehren, sondern  auch der Erprobung des neuen 
Löschteiches in Jasdorf. Nach der positiven Manöverkritik 
gab es dann noch Wurst vom Grill im Gerätehaus in Tö-
kendorf. 

Grillen, aber sicher!
In diesen Wochen sollte die Grillsaison, soweit das Wet-
ter mitspielt,  bereits in vollem Gange sein. Es gibt wohl 
kaum einen Haushalt , in dem übers Jahr gesehen der Grill 
oder der Feuerkorb nicht angezündet wird.  Vielfach wird 
auf die Gefahren beim Anzünden hingewiesen. Aber den-
ken Sie auch an das fachgerechte Ablöschen am Ende der 
Veranstaltung?  Oftmals werden Grills oder Feuerkörbe 
einfach sich selbst überlassen. Da genügt schon eine leich-
ter Windstoß in der Nacht, um Funken aus der Restglut 
sonst wo hinzutragen.  Für uns wäre es nicht der erste Ein-
satz, der durch einen nicht abgelöschten Grill verursacht 
wurde.  Also bitte daran denken! Grills und Feuerkörbe 
komplett ablöschen.

Ferienpassmaßnahmen  
am 18. Juli und 1. August 
Wie in den Jahren zuvor, wird sich die Freiwillige Feu-
erwehr auch in diesem Jahr wieder am Ferienpass der 
Gemeinde  beteiligen. Am 18.Juli  und am 1. August  in 
der Zeit von 18 bis 19:30 Uhr werden wir unter Leitung 
unserer Brandschutzerzieherinnen Bärbel Maas  diverse 
spannende Aktionen rund um die Feuerwehr präsentieren.  
Dazu gehört nicht nur die Besichtigung der Fahrzeug und 
Geräte zum Programm, sondern auch viele interessante 
Versuche rund ums Thema  „Feuer“ . Alles natürlich unter 

fachgerechter Anleitung und Aufsicht von Bärbel Maas.  
Selbstverständlich soll auch richtig mit Wasser gespritzt 
werden, ohne dem wäre es wohl nur halb so interessant.  
Am Ende des Besuchs gehört auch die eine oder andere 
Süßigkeit mit dazu.
Sie sollten sich diese Termine schon mal in den Kalender 
eintragen.
Das Ganze ist für Kinder ab 6 Jahren gedacht und eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Termine im Juli:
10.07.12  19:30 Uhr: Sonderdienst Funken 
18.07.12  18:00 Uhr: Feuerwehr erleben für Kinder ab 6 
01.08.12  18:00 Uhr: Feuerwehr erleben für Kinder ab 6

I. Stoltenberg, BM
Stellv. WF

Sommer?
Eigentlich wollten wir schon tüchtig auf dem Passader See 
segeln. Drei Mal, vier Mal und jetzt auch zum fünften Mal 
fiel am Freitagnachmittag das Übungssegeln ins Wasser. 
Erst Regen und Gewitter, dann Flaute - Flaute - Flaute. 
Nur die hartgesottenen gingen trotzdem aufs Surfbrett 
oder ins Wasser und hatten ihren Spaß. Jetzt sind end-
lich Sommerferien und wir hoffen, dass nun der Sommer 
kommt und auch die über den Ferienpass angemeldeten 
und am Segeln interessierten Jugendlichen zu ihrem Se-
gelspaß kommen.

Flaute - Flaute – Flaute

Auch in diesem Jahr lud die Mönkeberger- Seglerkame-
radschaft die Binnensegler des Kreises Plön zum „Kieler 
Woche“ segeln ein. Bei schönem Wetter ging es auf die 
Förde, am Leuchtturm Friedrichsort vorbei. Unser Gastge-
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berschiff - die Dehler 34 - legte dann noch einmal einen 
Knoten zu und unter „Rauschefahrt“ ging es zurück nach 
Mönkeberg. Dort wurde mit Matjes bzw. Frikadellen und 
angeregten Gesprächen der Nachmittag beendet.

Hark Quedens

Tel. 0 43 81 - 90 40 12

Deutscher

 

Teckelklu 1888

 

e.V.b 
Gruppe Probsteierhagen

1. Vors.: T. Petersen

Neues von der DTK Gruppe 
Probsteierhagen
In der Gruppe Probsteierhagen wurde geheiratet. Am 
16.06.2012 fand die kirchliche Trauung von Alexandra 
Klostermann (Geschäftsstelle) und Karl-Heinz Grählert 
(Obmann für das Jagdgebrauchs- und Prüfungswesen) in 
der Johanneskirche zu Giekau statt. Der Teckelklub mit 
ganz vielen Teckeln und Mitgliedern der Gruppen Prob-
steierhagen, Kiel 1, Holstein und Oldenburg hatten uns, 
als wir aus der Kirche kamen, einen tollen Empfang be-
reitet. Hans Jürgen Goldbach (Hegeringleiter) übermittelte 
Grußworte des Hegeringes 3 und die „Kossautaler Bläser“ 
gratulierten mit den Jagdhörnern. 

Hans.J Goldbach gratuliert

Der Schießobmann der Kreisjägerschaft Plön, Stefan Vel-
fe, sowie viele Freunde aus der Jägerschaft, aus unserem 
Dorf, ehemalige Kollegen und Nachbarn sowie der Büch-
senmachermeister aus Passade Alex Kegel mit seinem 
Deutsch Kurzhaar  „Fraze“, der stolz einen Rosenstrauß 
im Fang trug, überraschten uns ebenso wie das riesige 
Spalier unserer Teckelfreunde. 

Das Spalier der Hunde  

Fraze gratuliert    
Der Landesvorsitzende des Teckelkubs LV Nord Volker 
Weißer und der ehemalige Landesvorsitzende Wilfried 
Petersen mit seiner Frau hatten für uns Überraschungen 
parat. Als krönender Abschluss wartete ein Trecker mit 
Kutsche vor dem Portal um uns nach Hause zu fahren. 
Wir danken allen, die an diesem Tag dabei waren und uns 
mit vielen Überraschungen und Geschenken eine schöne, 
unvergessliche Hochzeit bereiteten ganz herzlich. Danke 
sagen Alex und Karl-Heinz.
Als nächster Termin in der Gruppe steht der Hundeführer-
lehrgang am 14.07.2012 um 14 Uhr auf dem Programm. 
Info bei Antje Polomski, Tel.: 0176-64193716
Alle unsere Termine und Bilder von unseren Veranstal-
tungen finden Sie unter: www.teckel-probstei.de Bis zum 
nächsten Mal grüßt Sie

A. Klostermann, Gruppe Probsteierhagen
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Bogenschließen für Jedermann
Die Kyffhäuserkameradschaft Probsteierhagen von 1890
läd ein zum  Bogenschießen für Jedermann  am Sonn-
tag, den 8. Juli 2012 ab 14.30 Uhr 
im Schloss-Park zu Probsteierhagen

Für das leibliche Wohl ist gesorgt
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

www.kyffhaeuserkameradschaft-probsteierhagen.de oder 
über google-maps!

Gez. Tanja Scherag
Schriftführerin

Der Bücherbus kommt nach 
Probsteierhagen! 
Alle 3 Wochen, jeweils am Montag, können Sie in Prob-
steierhagen im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörspiel-
Kassetten und -CDs, CD-ROMs und DVDs ausleihen. 

Die nächsten Termine: 13. August, 03. September und 
24. September.
Seeblick, Schule 10.35 – 10.55 Uhr
Pommernring 6 11.00 – 11.20 Uhr
Mecklenburger Str. 41 11.25 – 11.45 Uhr
Alte Dorfstr. 11 11.50 – 12.10 Uhr

Hagener Weg 13.10 – 13.30 Uhr
Röbsdorf, Bushst. 13.35 – 13.55 Uhr
Schrevendorf, Bushst. 14.00 – 14.20 Uhr
Muxall, Bushst. 14.25 – 14.45 Uhr
Bokholt, Bushst. 14.50 – 15.05 Uhr
Trensahl, Neubaugebiet 15.10 – 15.30 Uhr
Blomeweg, Feuerwehr 15.35 – 15.55 Uhr
Kellerrehm 16.00 – 16.15 Uhr
Pommernring 6 16.20 – 16.40 Uhr
Mecklenburger Str. 41 16.45 – 17.05 Uhr
Wulfsdorf 17.10 – 17.30 Uhr

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Hannes Rodrian

Tel. 04342-5981

Bücher-Tipps der Fahrbücherei

Roman:
Leon, Donna: Reiches Erbe : Commissario Brunettis 
zwanzig-ster Fall. - Diogenes, 2012.   
Costanza Altavilla war für Anna immer die gute Seele, 
die in ihrer Abwesenheit die Post aus dem Briefkasten 
nahm. Doch dieses Mal findet sie ihre Nachbarin tot in 
der Wohnung vor. Ist die alte Dame nur gestürzt, oder hat 
jemand nachgeholfen? Während Vice-Questore Patta die 
Geschichte verharmlost und zu den Akten legen will, ver-
traut Brunetti auf seinen Instinkt und gelangt zu tieferen 
Wahrheiten als jenen, die beweisbar sind. Mit ungewöhn-
lichen Mitteln macht sich Brunetti stark für die Alten und 
Schwachen. (Krimi)

Sachbuch für Erwachsene:
Frauen, die gefährlich leben : Geschichten von Mut und 
Abenteuer / Edelgard Abenstein. - Knesebeck, 2012.  
16 Porträts berühmter Frauen, u.a. der Abenteurerin 
Martha Gellhorn, der  russischen Journalistin Anna Po-
litkowskaja, der Fotografin Leni Riefenstahl  und 
vielen anderen. Mit vielen Fotos.

Bilderbuch für Kinder:
Ein Mammut im Kühlschrank / Michael Escoffier u. 
Matthieu  Maudet. - Boje, 2012.   
Lukas entdeckt eines Tages ein Mammut im Kühlschrank 
der Familie. Als sein Vater ungläubig nachsieht, weicht er 
erschrocken zurück, denn tatsächlich ist dort solch ein rie-
siges Urtier. Die Feuerwehr wird zur Hilfe gerufen, doch 
das Tier büchst aus und versteckt sich auf einem Baum. 
Erst in der Nacht wird das Mammut herunter gelockt 
und das Rätsel gelöst. Ein originelles Bilderbuch, das mit 
ein, zwei Sätzen pro Seite auskommt und mit ausdrucks-
starken Illustrationen besticht sowie einem verblüffenden 
Ende. (ab 3 Jahren)

Hörbuch für Jugendliche:
Babendererde, Antje: Julischatten / gesprochen von Inga  
Reuters. - Arena, 2012.   
Sechs Wochen bei Tante Jo im Indianer-Reservat als The-
rapie gegen ihren zunehmenden Alkoholkonsum sind für 
die 16-jährige Deutsche Sim Strafe genug. Auf keinen Fall 
will sie klein beigeben. Doch alles kommt anders, als sie 
Jimi und Lukas kennenlernt, zwei junge Indianer. Durch 
sie erhält Sim Einblicke in Sitten und Bräuche der Lako-
ta-Indianer, v.a. aber erlebt sie den trostlosen Alltag im 
Reservat, im dem Alkohol und Drogen eine vernichtende 
Rolle spielen. Sim verliebt sich in beide Jungen und weiß 
bald nicht mehr, zu wem sie sich mehr hingezogen fühlt. 
(ab 13 Jahren)
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22. Kunstwochenende in Stein bei Laboe  
21. und 22. Juli 2012
Stein ( )  Das Kunstwochenende in 24235 Stein, nahe La-
boe, an der Kieler Außenförde, ist das Ereignis, das be-
reits bei vielen Freunden der schönen Künste seinen festen 
Platz im Terminkalender gefunden hat. Am Sonnabend, 
21. und Sonntag, 22. Juli 2012,  finden sich Kunstschaf-
fende aus vielen Regionen zusammen, um im großen Saal 
und auf der Außenanlage des „Haus des Kurgastes“, di-
rekt hinterm Deich, ihre ungebändigte Kreativität zu de-
monstrieren und sich mit ihren neuen Arbeiten der Öffent-
lichkeit zu präsentieren. 

Der freischaffende Künstler und Ausstellungsorganisator 
Rainer „Gori“ Gorisch hat viele Top-Leute der verschie-
denen Genres gewinnen können, um mit ihnen wieder ge-
meinsam die „Ideenschmiede“ einzurichten und zum un-
beschwerten Bummel einzuladen.
Es ist die breite Palette der künstlerischen Angebote, die 
Nähe zu den Kunstschaffenden, der Blick über ihre Schul-
ter, das Gespräch über Erdachtes und Gestaltetes, die am 
Sonnabend  und Sonntag wieder die Besucher erfreuen 
soll. Die Mischung aus Kunsthandwerk und gestaltender 
Kunst gefällt nicht nur den heimischen Nordlichtern, viele 
Urlaubsgäste nutzen ihre schönste Zeit im Jahr, um sich 
auch ein wenig auf die Kunstangebote einzulassen. 
Malerei in unterschiedlichen Techniken, Bildobjekte, 
handbemalte Federn, Fotografie, die besondere Karte, 
Radierungen, Steindruck, Scherenschnitte, 3D-Schat-
tenschnitte, Skulpturen aus Beton, Kupfer und Schrott, 
Windspiele aus Edelstahl, Tiffany- Kreationen, Raku-Yaki 
Steine, Stiftemacher, handgemachte Seifen und Natur-
kosmetik, Leder-Collagen, Lampenkreationen, Schmuck-
design in Gold, Silber und Edelstein, Glasobjekte, Glas-
fusing und Gravuren, Zier- und Gebrauchskeramik, 
Designershirts-Hemden und Blusen, Kinderkleidung, 
Holzskulpturen, edle Stofftaschen und Accessoires, hand-
gefertigtes Ledertaschendesign, Wohntextilien, Drechsel-
arbeiten, Holzarbeiten, Modedesign, handgefertigtes Filz-
design, Seidenmalerei, Strickmode, maritimes Messing, 
Seemannskisten-Holzveredelt und vieles mehr wird es an 
diesem Kunstwochenende zu entdecken geben. Außer-

dem gibt es einen  Infostand und eine Tombola mit tollen 
Preisen für die Hilfe und Vermittlung von Tieren auf vier 
Pfoten.
Auf der angrenzenden Wiese, direkt an der Steilküste 
wird ein kleiner Bereich mit historischen mittelalterlichen 
Ständen wieder dabei sein. Auf dem Freigelände werden 
die Kinder ihren Spaß haben. Der Strand und die Steilkü-
ste sind nur einen Steinwurf entfernt und mit dem Laboer 
Ehrenmal besteht Blickkontakt. Für das leibliche Wohl der 
Gäste sorgt das Team des Uferrestaurants „Haus des Kur-
gastes“. Der Eintritt für die Veranstaltung im Innen- und 
Außenbereich beträgt 2,00 Euro, für Kinder unter 12 Jah-
ren ist die Präsentation der Künste frei. Öffnungszeiten: 
Sonnabend: 11 - 18 Uhr, Sonntag: 10 - 18 Uhr.
Info: www.gorisatelier.de

PASSADE

DF und EM 2012
Am 9. Juni fand wieder einmal unser Dorffest statt. Am 
gleichen Tag allerdings lief auch das erste Spiel der Fuß-
ball-EM mit deutscher Beteiligung über den Bildschirm, 
und das zur besten Tanz- und Feierzeit zwischen 21.00 
und 23.00h. 
Aber beginnen wir erst mal mit dem wichtigsten für die 
Kinder, den Spielen. An zehn Stationen konnten mehr als 
80 Kinder zeigen, wie geschickt, geduldig, zielsicher oder 
schwungvoll sie sich den Anforderungen stellten. Bei son-
nigem, teils windigem Wetter flogen Gummistiefel durch 

Kopfarbeit der besonderen Art ist beim Dorffest gefragt
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die Luft, wurden Dosen mit Tennisbällen attackiert, das 
„Backhaus“ samt stabiler Eichen beim Passadespiel locker 
zu Fall gebracht oder Lollies mit Hilfe von Weckringen 
abgeräumt. Das Angelspiel, bei dem am Haken  ange-
brachte Gewichte in Becher versenkt werden sollten, er-
forderte wie beim richtigen Angeln Geschick und Geduld 
ebenso wie ein Parcours, der über Wall und Baumstamm 
führte, die Stufen der Rutsche hinauf, hinsetzen und hin-
unterrutschen und dabei ständig den Blick gerichtet auf 
einen fest in der Hand gehaltenen Strandtennisschläger, 
belegt mit einem Ball, der am Schluss in einem Eimer 
landen sollte(ersatzweise Ente für die Jüngsten). Großen 
Spaß hatten außer den Akteuren auch die Zuschauer beim 
Wasserflaschen-Umstoßen. Ein Bein einer elastischen 
Damenstrumpfhose wurde mit einem Baseball ähnlichen 
kleinen Ball bestückt, das Hosenteil über den Kopf gezo-
gen, und dann sollten mit Hilfe von Kopf und Schwung 
die Flaschen getroffen und umgekippt werden.
 
Natürlich durfte in Zeiten von EM auch die Torwand nicht 
fehlen, und so konnten sich im wahrsten Sinne des Wortes 
schon mal alle auf das einschießen, was am Nachmittag 
noch folgen sollte. Bevor der allerdings mit Kaffee und 
einem reichhaltigen Kuchenbüffet in der Fahrzeughalle 
eingeläutet wurde, standen die Königsproklamation und 
der Umzug auf dem Programm. Per und Marieke durf-
ten bei den 4-6Jährigen die Medaillen entgegennehmen, 
Lynn und Fabian bei den 7-9Jährigen sowie Jane und Jan-
nis bei den 10-12Jährigen. Herzlichen Glückwunsch! Da-
nach startete der Festumzug mit den Königspaaren in der 
Kutsche und dem Wellingdorfer Spielmannzug vorne weg. 
Auftaktlied war die „Pipi-Langstrumpf-Hymne“. 

Lebendkicker - ein Spaß für Jung und Alt

Ab ca. 15.00h war kein Durchkommen mehr am Dörpshu-
us. Der Tegelredder bis zu Fam. Blöcker’s Einfahrt wurde 
gesperrt und in kürzester Zeit entstand ein Riesen-Tisch-
kicker, wobei die üblicherweise ca. 10cm hohen Figuren 
mit 120-200cm Figuren, sprich Menschen, besetzt wur-
den. Schnell fanden sich immer wieder Mannschaften 
zusammen aus Klein und Groß, Jung und Alt, und am 

Schluss siegte die Wählergemeinschaft, was allerdings 
aufgrund dieses Riesenspektakels und Riesenspaßes 
nicht wirklich zählte. Außer dem Lebend-Kicker-Spiel 
gab es beim Knobeln noch Aale und Forellen zu gewin-
nen, die Schokokuss-Wurfanlage verhieß etwas Süßes 
und bei der Torwand sollte das Runde ausnahmsweise 
auch in das Runde! Ab 17.30h brutzelte der Grill, so dass 
Pommes frites und Würstchen rechtzeitig zur ersten EM-
Übertragung(Holland-Dänemark) dieses Abends essbereit 
waren. Da am späteren Nachmittag leichte Regenschau-
er und Wind das Wetter beherrschten, freuten sich die 
meisten auf das gemeinsame Public Viewing im Fußball 
mäßig grün (Rasen) und schwarz-weiß (Ball) dekorierten 
Dörpshuus. Das Spiel endete um 22.30h mit dem 1-0-Sieg 
der deutschen Mannschaft über Portugal, so dass die mei-
sten Besucher glücklich und zufrieden über diesen schö-
nen Tag und natürlich den Sieg nach Hause pilgerten. 
Leider blieb dann nur noch eine kleine Gruppe feierfreu-
diger Menschen übrig, die bei Bier und Tanz das Dorf-
fest diesmal  ohne Lagerfeuer ausklingen ließ. Anlass des 
geänderten Standortes für das Dorffest 2012 war, um es 
noch mal deutlich zu sagen, der 10. Geburtstag unseres 
Dörpshuus. Fotos vom  Bau des Hauses konnten bestaunt 
werden und eine Dia-Show über Passade, zusammenge-
stellt von Herrn Kraft, lief in der Fahrzeughalle. Wer noch 
mehr über sein Dorf erfahren möchte, kann für 20 Euro die 
alte Passader Chronik in der Fischerwiege, im Backhaus 
oder im Himbeercafé erwerben. Die neue Chronik ist so 
gut wie druckreif, der Verkauf ist geplant beim Advents-
kaffee im Dezember. Nicht allen gefiel das Dorffest 2012 
in dieser Umgebung, aber so ist das nun mal, wenn man 
ungewohnte Pfade betritt. Andererseits entdeckten die un-
ter 120cm großen Kleinen an diesem Tag und in dieser  
Umgebung etwas ganz anderes. Dank der Nähe zu Bauer 
Pieper’s Kuhstall freundeten sie sich ganz schnell mit den 
erst wenige Tage alten Kälbern an. Um noch einmal das 
Thema Fußball aufzugreifen: Nach dem Spiel ist vor dem 
Spiel und nach dem Dorffest ist vor dem Dorffest. Freuen 
wir uns also auf die nächste Ausgabe mit alten und neuen 
Erkenntnissen und weder EM noch WM! Aber wie jedes 
Jahr immer wieder mit vielem Dank an alle Helfer(innen) 
beim  Auf- und Umbau, Ideenumsetzen, Spiele betreuen, 
Kuchenbacken, Kaffeekochen und Küchendienst sowie am 
Grill.  

U. Riedel 

25 Jahre – Passader Backhaus
Kaum einen Monat nach der Fischerwiegen-Einladung er-
hielten wir Passader die nächste Einladung zum „Vormit-
tag der offenen Tür“, Besichtigung der Backstube und des 
Mühlenraumes. Absender war des „Passader Backhaus“, 
Grund dieser Veranstaltung das 25. Bestehen. Unser Bür-
germeister Hagen Klindt ging in seinem Grußwort aller-
dings noch viel weiter zurück, nämlich in das Jahr 1974, 
als Bauer Gerhard Göttsch sich entschloss, seine Felder 
nur noch ökologisch zu bewirtschaften. Der Betrieb wur-
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de Mitglied im Bioland –Verband und Gerhard wurde ein 
Pionier des ökologischen Ackerbaus, ständig neugierig auf 
Neues. Allerdings erwies sich die Vermarktung des Korns 
schwieriger als erwartet, und so entschied sich Susan 
Göttsch ab 1987 zu ersten Brotbackversuchen mit Mehl 
aus dem eigenen Betrieb. Herstellungs- und Verkaufsort 
waren ihre Küche in der Dörpstraat. 2mal wöchentlich 
bot sie hauptsächlich Passader Kunden Eier, Mehl und 
das Passader Roggenschrotbrot an. Die Nachfrage wuchs 
schnell, Kunden kamen aus den umliegenden Dörfern und 
die Küche wurde zu eng. So entschlossen sich die bei-
den 1992, die inzwischen leer stehenden Ställe zu einer 
richtigen Hofbäckerei mit Namen „Passader Backhaus“  
umzubauen. Olaf Knickrehm übernahm die Geschäftsfüh-
rung, Bäcker wurden eingestellt, erste Marktfahrzeuge an-
geschafft, um „bestes Brot vom eigenen Hof“, Brötchen 
und inzwischen auch Kuchen zu den Kunden in Schles-
wig-Holstein zu transportieren. Außer den 17 Marktstän-
den und dem Hofladen in Passade gibt es noch Filialen in 
Preetz und im Sophienhof in Kiel. Mittlerweile arbeiten 
68 Menschen in Teil- oder Vollzeit im Backhaus, das laut 
Geschäftsführer Olaf ein gesundes mittelständisches Un-
ternehmen ist, der Ökologie verpflichtet, immer wieder 
Quell der Motivation und mit jeder Brottüte diese Bot-
schaft ins Land bringt. Bleibt nur noch der wunderbare 
und wahre Satz unser Landrätin Frau Ladwig hinzuzufü-
gen: Bäcker sind die Helden der Nacht und die Retter des 
Morgens! Wenn man bedenkt, dass sie jede Nacht für uns 
ab 1.00h in der Backstube stehen, weiß man das vielleicht 
noch mehr zu schätzen. 

Das Passader Backhaus feiert 25 Jahre Jubiläum -  
Bürgermeister und Landrätin gratulieren

Am reichhaltigen Brotbüffet konnte sich jeder Gast be-
dienen und vom leckeren Geschmack der verschiedenen 
Zutaten überzeugen. Dazu ein Gläschen Sekt auf die näch-
sten 25 Jahre! Vielen Dank, Passader Backhaus und herz-
lichen Glückwunsch zu diesem Erfolg.

U. Riedel

Der Bücherbus kommt nach Passade!
Alle 3 Wochen, jeweils am Dienstag, können Sie in Passa-
de im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörspiel-Kasset-
ten und –CDs, CD-ROMs und DVDs ausleihen. 

Die nächsten Termine sind: 
14. August, 
04. September und 
25. September.
Tegelredder, Grootkoppel  11.40 – 12.00 Uhr
Bushaltestelle, Feuerwehr  16.25 – 16.45 Uhr

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Hannes Rodrian

Tel. 04342-5981

PRASDORF

Der Bücherbus kommt nach Prasdorf
Der Bücherbus kommt wegen der Ferien erst wieder am 
Montag, den 06. August. 
Er hält 
an der Telefonzelle von 09h40 – 09h55 Uhr 
am Feuerwehrgerätehaus von 17h00 – 17h15 Uhr
und in der Teichstraße von 17h20 – 17h45 Uhr

Aus der Gemeinde

Liebe Prasdorferinnen und Prasdorfer,

Juli – Sommerferien – Sommerpause ? – Mitnichten : die 
Gemeindevertretung tagt am 05.07. um 19h30 Uhr. The-
men sind u. a. die Jahresrechnung 2011, die Verpflichtung 
eines neuen Gemeindevertreters und die Wahl einer 2. 
Stellvertretenden Bürgermeisterin / eines 2. Stellvertre-
tenden Bürgermeisters sowie die Wahl einer Kulturaus-
schussvorsitzenden bzw. eines Kulturausschussvorsitzen-
den. Diese beiden Ämter sind durch den Wegzug von 
Susanne Arp vakant geworden. An dieser Stelle bedanke 
ich mich im Namen aller Bürgerinnen und Bürger ganz 
herzlich bei Susanne Arp für ihr rund vierjähriges Enga-
gement in unserer Gemeinde(vertretung) und wünsche ihr 
alles Gute in ihrer neuen (alten) Heimat. 
Das Protokoll wird in den nächsten Ortsnachrichten ver-
öffentlicht.

Seit dem 21. Juni ziert eine neue Strohfigur das Kühl śche 
Grundstück : Udo Jürgens In Concert.
Eine Hommage an den prominentesten Prasdorfer, der in 
seiner Kindheit eine schöne Zeit auf dem Bauernhof sei-
ner Großmutter, (der „schönen“) Lilly Arp, verbracht hat. 
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Ein ganz herzliches Dankeschön an unser Kreativ-Team : 
Anne-Katrin, Bernd, Erika, Iris und Karin, die in mühe-
voller Kleinarbeit und mit viel Liebe zum Detail (man be-
achte nur den weißen Bademantel !) für unser Dorf wieder 
einen echten Hingucker geschaffen haben. Udo wird Pras-
dorf natürlich beim diesjährigen Strohfigurenwettbewerb 
im Rahmen der Probsteier Korntage vertreten. Selbstver-
ständlich werden wir Udo Jürgens einladen, sich im Pras-
dorfer Strohfigurenkabinett selbst zu begutachten. Mal 
sehen : vielleicht lässt sich ja ein Abstecher nach Prasdorf 
in Udo ś Tournee-Kalender einbauen ?

Apropos ‚Probsteier Korntage“ : die Auftaktveranstal-
tung findet in diesem Jahr am 21. Juli in der Gemeinde 
Krummbek statt. Höhepunkt und Abschluss mit der Preis-
verleihung im Strohfigurenwettbewerb ist dann am 
19. August in Bendfeld.

So, das war es dann auch schon wieder von mir. Ich wün-
sche allen einen schönen sonnenreichen Monat Juli.

Herzliche Grüße

Ihr / Euer 
Matthias Gnauck
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www. muehlenstedt-bestattungen.de (0 43 48) 10 29

Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Bestattungsvorsorge 

Grabmale und Grabpflege

 Trauerbegleitung

klimaneutral
gedruckt
Zertifikatsnummer:
353-10301-0111-1003
www.climatepartner.com
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Im täglichen Leben sollten Sie eines nicht 
überstrapazieren: Ihr Glück

VPV Haftpflichtversicherung
Schutz für die ganze Familie. Mit der VPV 
Haftpfl ichtversicherung vermeiden Sie, dass 
Sie die oft hohen Ersatzansprüche aus eigener 
Tasche bezahlen müssen. Wir übernehmen 
die Schadenszahlung – weltweit.

Wolfgang Rump 
Bahnhofstraße  11 a · 24253 Probsteierhagen

Tel.: 0 43 48 / 912 812 · Wolfgang.Rump@vpv.de

Fenster - Haustüren - Innentüren
Insektenschutz - Terrassendächer - Markisen - Rollläden

Malerarbeiten - Fassadendämmungen

Wir setzen Akzente

Tel.: 0431/672728
Borsigstraße 15a - Kiel wellsee

www.kielmann-fenster.de   info@kielmann-fenster.de
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